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Lfd. 
Nr. 

Produkt Bezeichnung Strategisches Ziel Operatives Ziel Konkrete Maßnahme Kennzahl sonstiges 

1 01-01-01 Verwaltungsvorstand, 
Repräsentationen, 
Ehrungen 

Umsetzung des 
Stadtentwicklungs-
konzeptes 

Ausrichtung des Ver-
waltungshandelns am 
Leitziel Wissensstadt-
Plus 
 
Enge Zusammenarbeit 
mit wissenschaftlichen 
und Bildungseinrich-
tungen der Stadt Sankt 
Augustin 

 10 Veranstaltungen  

2 01-02-01 Rat, Ausschüsse, 
Fraktionen 

 Reduzierung der 
Druck- und Papierkos-
ten durch Ausbau der 
Digitalisierung der 
Rats- und Ausschuss-
arbeit 
 
Transparente Ratsar-
beit durch ausführliche 
Dokumentation via Bild 
und Ton auf der städt. 
Internetseite 

Einholung von Erfah-
rungsberichten aus 
anderen Kommunen 
mit digitalen Sitzungs-
unterlagen 
 
Erarbeitung eines 
Konzeptes zur Umset-
zung des digitalen 
Rates in Sankt Augus-
tin 
 
Anpassen der Aus-
schussstruktur an den 
NKF-Haushalt  

Kosten je Sitzung (zu-
nächst grob) 
 
Anzahl der Zugriffe auf 
das öffentliche Ratsin-
formationssystem  
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Lfd. 
Nr. 

Produkt Bezeichnung Strategisches Ziel Operatives Ziel Konkrete Maßnahme Kennzahl sonstiges 

3 01-02-02 Steuerungsdienst Effektivitätssteige-
rung hinsichtlich 
Aufgabenerfüllung 
und Personaleinsatz 

Fortentwicklung und 
Umsetzung des Per-
sonalentwicklungs-
konzeptes 

Einrichtung einer ei-
genen Einheit für Or-
ganisationsfragen 
 
Feststellung der ar-
beitsplatzbezogenen 
notwendigen Qualifi-
kation 
 
Arbeitsplatzbezogene 
Aus- und Fortbil-
dungsmaßnahme 

Kosten Steuerungs-
dienst je Verwaltungs-
mitarbeiter/-in 
 
Kosten Fortbildung je 
Verwaltungsmitarbei-
ter/-in 

 

4 01-02-03 Presse- und Öffent-
lichkeitsarbeit 

Realisierung der 
Wahrnehmung der 
Stadt als Wissens-
stadtPlus 
 
Erweiterung der in-
teraktiven Beteili-
gungsmöglichkeiten 
für die Bevölkerung 
 
Verbesserung der 
Darstellung der Stadt 
in der Öffentlichkeit 

Nutzen der aktuellen 
Technik zur Darstel-
lung der Stadt 
 

Erneuerung Internet-
auftritt bis 2010 
 
Erweiterung der E-
Government Dienst-
leistungen 
 
Entwicklung eines 
modernen Stadtlogos 
entsprechend dem 
Leitziel 
 
Vermehrt GIS-
Anwendungen öffent-
lich verfügbar machen 
 
Wettbewerb für ein 
neues Stadtlogo 

Aufwand für Presse- 
und Öffentlichkeitsar-
beit je Einwohner 
 
Anzahl der Nutzer der 
Internetseite der Stadt 
 
Anzahl der interaktiven 
Internetanwendungen 
(Online-Services) 
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Lfd. 
Nr. 

Produkt Bezeichnung Strategisches Ziel Operatives Ziel Konkrete Maßnahme Kennzahl sonstiges 

5 01-03-01 Gleichstellungsstelle   Seminare für Füh-
rungskräfte und ande-
re Beschäftigte sowie 
Förderung der Schlüs-
selqualifikationen 

  

6 01-04-01 Einrichtungen für 
Verwaltungsangehö-
rige 

    Die Bezeichnung des 
Produktes wird in 
„Personalrat“ geän-
dert. 

7 01-05-01 Prüfung und Bera-
tung nach § 103 GO 

   Aufwendungen des 
Rechnungsprüfungs-
amtes je Mitarbeiter/-in 

Die Bezeichnung des 
Produktes wird in 
„Rechnungsprü-
fung“ geändert. 
 
Das strategische Ziel 
„Optimierung der 
Wirtschaftlichkeit des 
Verwaltungshan-
delns“ ist in jenem 
Produkt darzustellen, 
dem ein künftig not-
wendig werdendes 
Controlling zugeord-
net wird. 
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Lfd. 
Nr. 

Produkt Bezeichnung Strategisches Ziel Operatives Ziel Konkrete Maßnahme Kennzahl sonstiges 

8 01-06-01 Personalplanung, -
einsatz und –
steuerung 

Steigerung der Effi-
zienz der Mitarbeiter 
durch verstärkte 
Fortbildungen 
 

Vergabe der Bezüge-
betreuung, Kinder-
geldzahlungen und 
sonstiger Geldleistun-
gen durch Dritte 
(Dienstleister für Be-
hörden oder Kommu-
nalverbände) 

Schaffung einer 
höchstmöglichen An-
zahl von Ausbildungs-
plätzen 

Personalkosten je Ein-
wohner 
 
Ausbildungsquote = 
Ausbildungsplätze im 
Verhältnis zur Anzahl 
der Beschäftigten 
 
Fortbildungstage je 
Mitarbeiter/in 

Das Produkt wird mit 
dem Produkt 01-06-
02 (Personalservice) 
zusammengelegt 
und unter der Be-
zeichnung „01-06-01 
Personalplanung, -
einsatz und –service“ 
geführt. 
 

9 01-06-04 Druckerei    Papierverbrauch  
10 01-06-06 Sonstige zentrale 

Dienste 
Senkung der Sach-
aufwendungen 

Auflösung des 
Schreibdienstes durch 
Verlagerung der Auf-
gaben auf die Mitarbei-
ter/innen 

Organisationsuntersu-
chung zentraler 
Schreibdienst 
 
Nutzung neuer Tech-
niken der Informati-
onsbeschaffung (Zeit-
schriften, Blätter, Bü-
cher etc.), Reduzie-
rung der Nutzung von 
Büromaterial durch 
neue Techniken 
 
Einführung einer zent-
ralen Servicenummer 
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Lfd. 
Nr. 

Produkt Bezeichnung Strategisches Ziel Operatives Ziel Konkrete Maßnahme Kennzahl sonstiges 

11 01-07-01 IuK   Ab 2012 Kostenredu-
zierung durch verbes-
serte Leasingverträge 
für die Telefonanlage 
im Rathaus und auf 
dem Bauhof 

Kosten je PC-
Arbeitsplatz 

 

12 01-08-01 Zentrale Vergabestel-
le 

  Flexible Handhabung 
der Schwellenwerte 
bei Ausschreibungen 
nach vorheriger Ab-
stimmung mit den 
politischen Gremien 

  

13 01-09-01 Haushaltsaufstellung, 
Haushaltssteuerung 

  Vierteljährliche Berich-
te (auch an die Mit-
glieder des Rates) 

  

14 01-09-04 Finanzbuchhaltung  Erstellung der Eröff-
nungsbilanz bis Ende 
2009 

Nutzung der Skonto-
einräumung 

  

15 01-09-05 Zahlungsabwicklung  Einhaltung und Aus-
nutzung der Zahlungs-
ziele, soweit sie hier 
beeinflussbar sind 

Optimierung des For-
derungsmanagements 

  

16 01-09-06 Vollstreckung    Anzahl eige-
ner/fremder Vollstre-
ckungsaufträge 
 
Höhe der Niederschla-
gungen 
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Lfd. 
Nr. 

Produkt Bezeichnung Strategisches Ziel Operatives Ziel Konkrete Maßnahme Kennzahl sonstiges 

17 01-09-07 Steuern und Abga-
ben 

   Anzahl der veranlagten 
Gewerbesteuerfälle 
insgesamt, 
− davon veranlagte 

mit 0 EUR, 
− zwischen 1 und 

100.000 EUR, 
− über 100.000 EUR 

 

18 01-10-01 Versicherungen  Reduzierung der Ver-
sicherungsbeiträge 
durch Optimierung der 
Versicherungsverträ-
ge, jedoch ohne Ver-
zicht auf die Qualität 
und Quantität der Ver-
sicherungsleistungen 

Überprüfung beste-
hender Versiche-
rungsverträge und 
Erstellung aktueller 
Wirtschaftlichkeitsbe-
rechnungen 
 
Überprüfung mögli-
cher interner Bünde-
lungen von Versiche-
rungen 
 
Vergleich mit anderen 
Kommunen 

  

19 01-11-01 Recht Stärkere rechtliche 
Absicherung des 
Verwaltungshan-
delns 

Rechtsservice für 
Fachbereiche 

 Anzahl geführter Ge-
richtsverfahren 
 
Anzahl gewonnener 
Verfahren bzw. erziel-
ter Vergleiche 
 
Kategorisierung der zu 
erbringenden Leistun-
gen 

Die Bezeichnung des 
Produktes wird in 
„Rechtsservice“ 
geändert. 

20 01-12-01 Büroflächen Streichen: 
Reduzierung der 
Mietrückstände 
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Lfd. 
Nr. 

Produkt Bezeichnung Strategisches Ziel Operatives Ziel Konkrete Maßnahme Kennzahl sonstiges 

21 01-12-01 
01-12-02 

 
01-12-03 

Büroflächen 
Hausverwal-
tung/Vermietung 
Serviceleistungen 
Gebäudemanage-
ment 

    Die seitens der Ver-
waltung vorgeschla-
genen Ziele und 
Kennzahlen sind 
zunächst so zu be-
lassen und nach 
Umsetzung des Or-
ganisationskonzepts 
hinsichtlich des Ge-
bäudemanagements, 
welches Anfang 
2010 umgesetzt 
werden soll, auf ihre 
Steuerungsqualität 
hin zu überprüfen. 

22 01-14-01 Städtepartnerschaf-
ten 

   Anzahl der Austausche 
 
Aufwendungen der 
Austausche gesamt 
und durchschnittlich 

 

23 01-15-01 Bauhof  Schrittweise Umrüs-
tung der Bauhoffahr-
zeuge auf Erdgas im 
Rahmen der techni-
schen Möglichkeiten 
und unter Beachtung 
der wirtschaftlicher 
Grundsätze 

   

24 02-01-01 
 

02-01-02 
 
 

02-01-03 

Einwohnermeldewe-
sen 
Namen und Staats-
angehörigkeitsange-
legenheiten 
Sonstiger Bürgerser-
vice 

    Die Produkte 02-01-
01, 02-01-02 und 02-
01-03 werden zu-
sammengelegt und 
unter der Bezeich-
nung „Bürgerservice“ 
geführt. 



- 8 - 
 

Einvernehmliche Ergebnisse der Arbeitsgruppe „Überarbeitung des Produkt- und Zielbildungsprozesses“ 
 

 
- 9 - 

 
Lfd. 
Nr. 

Produkt Bezeichnung Strategisches Ziel Operatives Ziel Konkrete Maßnahme Kennzahl sonstiges 

25 02-02-01 Allgemeine Sicherheit 
und Ordnung 

Analyse der Sicher-
heitsschwachstellen 
der Stadt 

Erhöhung der Präsenz 
des Ordnungsamtes 
im öffentlichen Raum 
unter enger Kooperati-
on mit der Polizei 

Dauerhafter Informati-
onsaustausch zwi-
schen der Verwaltung 
und anderen Instituti-
onen im Rahmen der 
Ordnungspartner-
schaften 

Streichen: 
Zahl der Verwarnun-
gen/Verkehrsaufseher 
(5.000) 

 

26 02-02-02 Gaststätten- und 
Gewerbeangelegen-
heiten 

   Anzahl Gewerbebe-
triebe je Einwohner 
 
Durchschnittl. Dauer 
der Bearbeitung einer 
Gewerbeanmeldung in 
Tagen 
 
Durchschnittl. Dauer 
der Bearbeitung einer 
gebührenpflichtigen 
Auskunft in Tagen 

 

27 02-02-03 Überwachung des 
ruhenden Verkehrs, 
sonstige Verkehrsan-
gelegenheiten 

   Zahl der Verwarnun-
gen/Verkehrsaufseher 
(5.000) 

 

28 02-03-01 Personenstandswe-
sen 

   Anzahl der Trauungen 
von Personen mit 
Wohnsitz in Sankt 
Augustin und Perso-
nen mit Wohnsitz in 
anderen Kommunen 

 

29 02-05-01 Brandschutz  Umsetzung des 
Brandschutzbedarfs-
planes 

 Kosten des Produktes 
„Brandschutz“ je Ein-
wohner 
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Lfd. 
Nr. 

Produkt Bezeichnung Strategisches Ziel Operatives Ziel Konkrete Maßnahme Kennzahl sonstiges 

30 03-01-01 Schülerbeförderung Effektive und wirt-
schaftliche Schüler-
beförderung 
 
Streichen: 
Weiterentwicklung 
des Schulwesens 

 Optimierung der Bus-
fahrpläne in Bezug auf 
Umsteigeverbindun-
gen für Schülerinnen 
und Schüler 

Aufwendungen Schü-
lerjahresfahrkarten in 
EUR 
 
Aufwendungen Schü-
lertickets in EUR 
 
Aufwendungen Schü-
lerspezialverkehr in 
EUR 

 

31 03-02-01 Grundschulen An den sozialen Er-
fordernissen orien-
tierter Ausbau der 
Betreuungsangebote 

Das Entwicklungskon-
zept „OGS in Sankt 
Augustin“ wird umge-
setzt, wobei primär 
solche Grundschulen 
zu berücksichtigen 
sind, bei denen unter 
sozialpädagogischen 
Gesichtpunkten be-
sonderer Handlungs-
bedarf besteht. 

Ergänzung der Aus-
stattung der Schulen 
verbessern, um dem 
Leitziel Wissensstadt-
Plus gerecht zu wer-
den 

  

32 03-04-01 Realschulen    Fortbildungstage je 
Mitarbeiter/-in 

 

33 03-05-01 Gymnasien    Fortbildungstage je 
Mitarbeiter/-in 

 

34 04-01-01 Kulturelle Veranstal-
tungen 

 Impuls, Beratung und 
Förderung der Kultur-
arbeit Freier Träger 
aus Sankt Augustin 
 
Stärkere Verknüpfung 
mit dem Kulturangebot 
der Nachbarkommu-
nen 

Förderung talentierter 
Schülerinnen und 
Schüler unserer Schu-
len 
 
Realisierung eines 
Schülerkulturfestivals 
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Lfd. 
Nr. 

Produkt Bezeichnung Strategisches Ziel Operatives Ziel Konkrete Maßnahme Kennzahl sonstiges 

35 04-04-01 Musikschule Erhalt und Ausbau in 
städtischer Träger-
schaft 

Stärkere Nutzung der 
Erfolge der Musikschu-
le zur Prägung des 
Stadtimages 

   

36 04-07-01 Bürgerhäuser   Senkung der Sekun-
därkosten für Vereins-
vermietungen 

  

37 05-01-01 Leistungen nach 
SGB XII 

   Personalaufwendun-
gen je SGB XII-Fall 

 

38 05-01-02 Leistungen nach dem 
Wohngeldgesetz 

   Personalaufwendun-
gen je Wohngeldfall 

 

39 05-01-04 Leistungen nach 
AsybLG 

   Aufwendungen je A-
sylbewerber 

 

40 05-02-01 Unterbringung und 
Betreuung von Ob-
dachlosen 

   Aufwendungen je Fall 
 
Anzahl der verhinder-
ten Räumungsklagen 

 

41 05-02-02 Unterbringung und 
Betreuung von Aus-
siedlern 

   Aufwendungen je Fall  

42 05-02-03 Unterbringung und 
Betreuung von Asyl-
bewerbern 

   Aufwendungen je Fall  

43 05-02-04 Altenhilfe und Alten-
begegnungsstätte 

  Pflegebedarfe ermit-
teln/Pflegekonferenze
n anstoßen 
 
Koordinierung und 
Vernetzung der Ange-
bote im Stadtgebiet 

Anzahl der Besucher 
des Club 
 
Gebäudekosten 
 
Personalaufwendun-
gen für Senioren-/ 
Pflegeberatung 
 
Anzahl der Beratungen 

 

 



- 11 - 
 

Einvernehmliche Ergebnisse der Arbeitsgruppe „Überarbeitung des Produkt- und Zielbildungsprozesses“ 
 

 
- 12 - 

Lfd. 
Nr. 

Produkt Bezeichnung Strategisches Ziel Operatives Ziel Konkrete Maßnahme Kennzahl sonstiges 

44 05-04-01 Unterhaltsvorschuss-
leistungen 

 Reduzierung der War-
tezeiten der Empfän-
ger/-innen auf die ih-
nen zustehenden Leis-
tungen 

   

45 06-01-01 Förderung von Kin-
dern in Kinderta-
geseinrichtungen 

  Zügige Berechnung 
und Einziehung der 
Elternbeiträge 

Aufwendungen je 
Betreuungsplatz (ohne 
Finanzierung freier 
Träger) 
 
Städt. Anteil der Auf-
wendungen je Betreu-
ungsplatz 
 
Deckungsgrad der 
Elternbeiträge 
 
Aufwendungen je 
Betreuungsplatz freier 
Träger 

 

46 06-01-02 Förderung von Kin-
dern in Kindertages-
pflege 

   Eigenfinanzierungsbei-
trag 
 
Zuschussbedarf je 
Betreuungsplatz 

 

47 06-02-02 Offene Kinder- und 
Jugendarbeit 

 Sukzessive Angebots-
erweiterung an Spiel- 
und Freizeitgeräten 

 Anzahl der Spielplätze 
 
Kategorisierung der 
Spielplätze nach Aus-
stattung, Zustand, 
Alter, Einzugsbereich 
etc. 

 

48 06-02-04 Erzieherischer Kin-
der- und Jugend-
schutz 

  Jährlicher Bericht der 
AIDS-Hilfe im Jugend-
hilfeausschuss 
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Lfd. 
Nr. 

Produkt Bezeichnung Strategisches Ziel Operatives Ziel Konkrete Maßnahme Kennzahl sonstiges 

49 06-03-01 Vormundschaften, -
pflegschaften, Bei-
standschaften 

   Aufwendungen pro Fall  

50 06-03-03 Inobhutnahme  Schutz und Förderung 
von Kindern und Ju-
gendlichen bei Kin-
derwohlgefährdung 

Betreuung und Fort-
bildung der betreuen-
den Familien 

  

51 06-03-04 Institutionelle Erzie-
hungsberatung 

  Fortbildung der Mitar-
beiter/-innen in Bezug 
auf die kulturellen 
Eigenarten und Werte 
 
Definition von Familien 
mit Migrationshin-
tergrund 
 
Streichen: 
Anteil von über 25% 
Alleinerziehenden und 
Trennungs- und 
Scheidungsfällen an 
Beratungsfällen 

  

52 08-01-01 Sportstätten  Optimierung der Aus-
lastung der Sportstät-
ten und kostenlose 
Zurverfügungstellung 

Öffnung der Sportstät-
ten für Vereine auch 
über die Sommerfe-
rien hinweg 

 Die Bezeichnung des 
Produktes wird in 
„Sportstätten und 
Sportförderung“ 
geändert. 

53 08-01-02 BgA Bäder   Ausbau des Kursan-
gebotes, insbesondere 
für Senioren 

Energiebedarf je Stun-
de 
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Lfd. 
Nr. 

Produkt Bezeichnung Strategisches Ziel Operatives Ziel Konkrete Maßnahme Kennzahl sonstiges 

54 09-01-01 Städtebauliche Pla-
nung und Entwick-
lung 

  Demographische Ent-
wicklung in den ein-
zelnen Stadtteilen 
erfassen, um eine 
bessere Planung zu 
verwirklichen 

  

55 09-02-01 Vermessung    Kosten des Anteils der 
Pflichtaufgaben der 
Vermessung je Ein-
wohner 

 

56 09-03-01 Verkehrsplanung  Optimierung des vor-
handenen Radwege-
netzes 

Überprüfung des 
Radwegenetzes auf 
unvollständige bzw. 
falsche Beschilderung 
und Gefahrenpunkte 

  

57 10-01-01 Bauordnung    Durchschnittliche Be-
arbeitungszeit je Bau-
antrag unterteilt in 2 
bis 3 Hauptleistungs-
gruppen 

 

58 11-02-01 Abwasserbeseitigung Senkung der Gebüh-
ren für die Abgaben-
pflichtigen 

Verstärkung des Cont-
rollings zur Verringe-
rung der Kosten mit 
dem Ziel der Reduzie-
rung der Gebühren 
 
Reduzierung der Be-
reitstellungskosten mit 
der Ziel der Senkung 
der Gebühren und 
stärkeres Controlling 
zur deutlichen Nach-
vollziehbarkeit der 
Kosten für die Gebüh-
renzahler 
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59 12-02-01 Verkehrsanlagen, 
Straßenbeleuchtung 

  Senkung des Strom-
verbrauchs je Kilome-
ter beleuchteter(m) 
Straße/Wege um je 
5% in 2009 und 2010 
gegenüber dem Jahr 
2008 

Stromverbrauch in 
KW/h pro Kilometer 
beleuchteter(m) Stra-
ße/Weg 
 
Anteil der Straßen-
leuchtkörper mit Ener-
giesparleuchten (Grad 
der Abdeckung in v.H.) 

 

60 12-03-01 Straßenreinigung, 
Winterdienst 

Senkung der Gebüh-
ren für die Abgaben-
pflichtigen 

Verstärkung des Cont-
rollings zur Verringe-
rung der Kosten mit 
dem Ziel der Reduzie-
rung der Gebühren 

Intensive Information 
der Bürgerinnen und 
Bürger über die ihnen 
obliegenden Reini-
gungspflichten, insbe-
sondere im Rahmen 
des Winterdienstes 

  

61 12-04-01 ÖPNV Attraktivitätssteige-
rung der Wartehäu-
schen 

Einführung der Sankt-
Augustin-Linie zur 
Verbindung der Stadt-
teile mit dem Zentrum 
und Anbindung des 
Bereiches Kir-
che/Friedhof in Nie-
derpleis an das ÖPNV-
Netz 

Begutachtung und 
Kategorisierung der 
Wartehäuschen nach 
bestimmten Kriterien 
und jährliche Überprü-
fung der Zustände 

  

62 13-01-01 Bereitstellung von 
Grün- und Freiflä-
chen 

 Qualitative Pflege der 
Grünanlagen verbes-
sern 

Patenschaften zur 
Pflege des Grüns der 
Kreisverkehre intensi-
vieren mit dem Ziel, 
zumindest einen wei-
teren Paten hierfür 
gewinnen zu können 
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Nr. 

Produkt Bezeichnung Strategisches Ziel Operatives Ziel Konkrete Maßnahme Kennzahl sonstiges 

63 13-04-01 Friedhofs- und Be-
stattungswesen 

Senkung der Gebüh-
ren für die Abgaben-
pflichtigen 

Verstärkung des Cont-
rollings zur Verringe-
rung der Kosten mit 
dem Ziel der Reduzie-
rung der Gebühren 

   

64 14-01-01 Umweltschutz Entwicklung eines 
konzeptionellen Um-
welt- und Klima-
schutzes 

 Fortschreibung des 
Konzeptes zum Klima- 
und Umweltschutz 
 
Überprüfung konkreter 
Handlungsansätze 
 
Dachflächenkataster 
„Solar“ 

  

65 15-01-01 Wirtschaftsförderung     Der Arbeitsgruppe 
wurde seitens der 
Verwaltung eine 
vollständige Pro-
duktbeschreibung 
einschließlich Ziele 
und konkreter Maß-
nahmen vorgelegt 
(siehe Anlage 1a). 
Diese wird, wie vor-
gelegt, übernommen. 

 


